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Zunächst darf ich darauf hinweisen, daß ich gemäß Art. 52 Abs. 1 

B-VG nicht verpflichtet wäre, auf diese parlamentarische Anfrage zu 

antworten, da es sich um Angelegenheiten handelt, die in die 

Entscheidung der aktienrechtlich zuständigen Organe von Tochter­

unternehmen der ÖIAG fallen, und die daher keinen,Gegenstand der 

Voiliziehung im Sinne des Art. 52 Abs. 1 B-VG darstellen. 

Ich habe aber Ihre Fragen der ÖIAG zur Kenntnis gebracht und mir 

wurde dazu folgendes mitgeteilt: 

Die EinfUhrung der 35-Stunden-Woche wUrde innerhalb des ÖIAG­

Konzerns eine Erhöhung des Personalstandes um fiktive 5.653 Mit­

arbeiter und damit verbundene erhöhte Personalkosten in Höhe von 

ca. 2,6 Mrd. S nach sich ziehen. Eine Anzahl der mehrzuleistenden 

Überstunden sowie eine ungefähre Berechnung der damit verbundenen 

auflaufenden Mehrkosten ist nicht möglich, da von einem Großteil 

der Tochtergesellschaften darUber keine Aussagen gemacht werden 

können. DarUberhinaus sind die Aussagen. die sich auf Auswirkungen 
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der EinfUhrung der 35-Stunden-Woche beziehen. nur in Verbindung 

mit der Umstrukturierungsphase zu sehen. Weiters sind die AUssagen 

von weiteren verschiedenen Faktoren wie Auftragslage. Eintritt 

unvorhergesehener Ereignisse abhängig. und k8nnen nur als grobe 

Schätzung aufgefaßt werden. 

Wien. am 16Pezember 1 87 
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